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Liebe Freunde, 

                                                                                                                         Anfang Mai 2008 

 

der Frühling kommt immer einige Wochen früher ins Burgenland, als in viele andere Teile Österreichs – jetzt ist 
es wieder grün vor unseren Fenstern im zweiten Stock und bald blühen die alten Lindenbäume an unserem 
Haus… 
Demnächst sind es ZEHN JAHRE, dass wir mit Sack und Pack, Kind und Kegel nach Österreich 
gezogen sind, damals hatten wir absolut keine Ahnung, was da auf uns zukommen könnte… 
Heute staunen wir über die Vielfalt der Aufgaben! 
 

„Unterwegs“ – das könnte unser Motto für den heurigen Mai sein! – Denn so, wie der April geendet hat, 
geht es direkt weiter… 
 

„Unterwegs“ nach Zenica in Bosnien… 
…war Hans-Georg mit einer österreichischen Familie Ende April. Der Kurzbesuch diente zur Vorbereitung eines 
Kurzeinsatzes in den letzten beiden Juliwochen! 
Der gesamte Hauskreis aus Laxenburg, der zu unserer BEG-Gemeinde Mödling (südlich von Wien) gehört, 
will diesen Einsatz zusammen mit den einheimischen Christen durchführen. 
Zenica ist zu 70% moslemisch, der Rest der Bevölkerung gehört zu einer der großen christlichen Religionen 
im Balkan (z.B. orthodox). Als Hans-Georg vor drei Jahren zu einem Besuch dort war (ca. 700 km von uns aus), 
war die örtliche Gemeinde mit ihren ca. 80 Gliedern die zahlenmäßig größte im ganzen Land. Durch verschie-
dene Umstände ist diese einst starke Gemeinde inzwischen auf 20 Leute geschrumpft. Überhaupt schätzt man 
die Zahl der evang. Christen dort auf kaum mehr als 500. Was in Zenica geschehen ist, setzt sich leider in den 
wenigen anderen Gemeinden im Land fort. Allen Schwierigkeiten zum Trotz hält ein sehr engagierter, lediger 
brasilianischer Missionar seit zehn Jahren dort aus: Walter Goncalves. Unentwegt betätigt er sich in sozialen 
Projekten wie Armenspeisung, Kleiderausgabe, fahrbare Zahnklinik etc., wodurch er großes Vertrauen in der 
Bevölkerung und bei den Verantwortlichen der Stadt genießt hat und die vielen Möglichkeiten zum evangelis-
tischen Zeugnis wahrnimmt. Walter glaubt fest an die kommende Ernte und streut deshalb den Samen 
des Evangeliums großzügig aus! Er freut sich über jedes Team, das ihn unterstützt und vielleicht findet unser 
österreichischer Hauskreis aus Laxenburg sogar Nachahmer! Solltet Ihr mehr Informationen  wünschen, dürft 
Ihr Euch gerne bei uns melden (s. auch: <http://www.pray4bosnia.co.cc/>). 
 

„Unterwegs“ zwischen Kosovo und Albanien… 
…sind auch Gregor und Kela Menga mit ihren drei Buben – erinnert Ihr Euch noch? Gregor ist der Gemeinde-
gründer und war einige Jahre Pastor in der Gemeinde in Shkodra, Albanien, bis ihn die Geschwister dort als 
ihren Missionar nach Gjilan in den Kosovo sandten. Seit über fünf Jahren bauen die Christen in Shkodra an 
einem eigenen Gemeindehaus. Vor ein paar Tagen schrieb uns Gregor, dass finanzielle Engpässe die Bau-
arbeiten verzögert hätten. Bei seinem letzten Besuch in Shkodra ermutigte er seine ehemalige Gemeinde zu 
größerer Opferbereitschaft, damit die Gemeinderäume bald fertig gestellt werden könnten. Dabei erkannten 
Gregor und Kela jedoch, dass sie eigentlich zuerst selbst herausgefordert sind, weil Opferbereitschaft Vor-
bild braucht. Ihre Gedanken gingen gleichzeitig zu ihrem Familienauto, mit einem Wert von € 8000,-. Kurzer-
hand entschlossen sie sich ihr Auto zu verkaufen, für die Hälfte des Geldes ein anderes kleineres gebrauchtes 
zu kaufen, die andere Hälfte ihrer sendenden Gemeinde als Hilfe zur Fertigstellung des Gemeindehauses zur 
Verfügung zu stellen. Sie wussten einfach, dass dies Gottes Willen entsprach. Obwohl ihr jetziges Auto wesent-
lich kleiner ist und sie nicht wissen, wie lange es auf den äußerst schlechten Straßen noch durchhält, verspüren 
sie eine tiefe Freude und glauben fest, dass der HERR sie auch da nicht im Stich lassen wird! 
 

 „Unterwegs“ in Österreich… 
…trafen wir auf Christa, eine uns bisher völlig unbekannte liebenswerte Christin. Bis vor wenigen Jahren war 
sie noch tief in der Anthroposophie verstrickt, bevor sie ihren größten Freund Jesus Christus erkannte. In der 
Zwischenzeit wurde bei ihr ein schweres Krebsleiden festgestellt. Mehrere Chemotherapien liegen schon hinter 
ihr. Nach einem Dienst in einer Gemeinde saßen wir mit ihr beim Mittagessen, da stand sie plötzlich auf und 
fragte, ob sie kurz mit Hans-Georg unter vier Augen reden dürfe. 
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Vor der Türe erklärte sie ihm dann, dass ihr Gott klar gemacht hätte, sie solle treu ihren Zehnten geben und 
dass sie auch genau wüsste, dass sie uns damit unterstützen sollte. 
Könnt Ihr Euch unsere Freude vorstellen? Nun ist Christa aktiv an unserem Dienst beteiligt und somit auch 
mit uns unterwegs! – So wie manche von Euch! 
 

Ja, auch IHR seid mit uns „unterwegs“! 
Etliche von Euch schon über viele Jahre! Ganz egal wie lange, wir sind Euch dafür von Herzen DANKBAR!  
Euer Gebet hat unschätzbare Kraft und wir sind SO SEHR darauf angewiesen! Immer wieder kommen Zeiten 
der Entmutigung und Kraftlosigkeit und Fragen, wie wir die an uns gestellten Aufgaben alle bewältigen 
sollen…! Dann ist uns die obige Tatsache ein großer Ansporn und macht uns Mut, fröhlich die Herausforde-
rungen anzunehmen! 
 

Im Mai „Unterwegs“ zu diesen Diensten … 
04.: Predigtdienst in Bernstein, mittleres Burgenland: Hans-Georg 
09.–12.: Gemeindefreizeit A-Mödlinger Gemeinde in Pöllau, Steiermark 
              Missionskinderstunden über Mary Slessor: Margret 
11.–16.: Auf Einladung der SIM, England, „Member Care Consultation“ 
              (Mitarbeiterbetreuung in der Mission): Hans-Georg 
22.–25.: Gemeindefreizeit A-Wien-Meidlinger Gemeinde in Neusiedl/See 
              Bibelarbeiten: „Authentisch leben“: Hans-Georg, Kinderarbeit: Margret 
28.: Hauskreisabend in D-71404 Korb (Infos unter: 07151-34895) 
29.: „Offener Abend“ D-73630 Geradstetten, „Hauptsache g’sund, oder?“ 
       (BITTE anmelden unter: 07181-79099): Margret 
30. –1. Juni: Gemeindefreizeit Landesk. Gemeinschaft Endersbach in Schmalenberg: 
            Bibelarbeiten: Hans-Georg, evtl. Kinderarbeit: Margret 
 

Unterwegs VOM und ZUM Einsatzort… 
…sind unsere Kurzzeitler, SIEBEN von ihnen werden in den nächsten Wochen aus Asien, Afrika und 
Südamerika wieder nach Österreich zurückkommen und im Rahmen des Nachgesprächs (Debriefing) uns 
besuchen. Wir sind schon sehr gespannt auf die verschiedenen Berichte und Erfahrungen… 
ELF NEUE KANDIDATEN – so viele wie noch nie – stehen schon in den Startlöchern, um z.B. nach Polen, 
Rumänien, östl. Mittelmeerraum, Äthiopien, Botswana, Kanada, Peru, Argentinien (zwei) etc. zu gehen. Nach 
und nach werden alle zu Interview und vorbereitende Schulung bei uns sein. Dies stellt eine enorme 
Herausforderung für uns dar, aber gleichzeitig freuen wir uns über so viele hoch motivierte junge Menschen. 
Es ist uns ein großes Privileg, sie ein Stück persönlichen Wegs zu begleiten. 
Sie und wir brauchen dazu dringend Eure Fürbitte: Für die Kurzzeit-Kandidaten um Flexibilität und 
Durchhaltevermögen! Für uns um Weisheit und Spannkraft! 
 

Familien-Infos 
Bitte betet weiter für unsere ANNIKA (11), die ins Gymnasium gewechselt ist und sehr viel zum Nachholen 
hat, dass sie konzentriert lernen kann und positiv das Schuljahr abschließt. 
MANUEL (21) – unsere „Sportskanone“ wird in seinen Aktivitäten sehr gebremst durch sein um ca. zwei 
Zentimeter verkürztes Bein. Die Einlagen gleichen das nicht mehr aus. Er hat Schmerzen beim Training und 
sucht deshalb nach einem guten Spezialisten, der ihm weiterhelfen kann. 
SEBASTIAN (26) findet seinen Nachtfahrdienst (So – Sa: 2 – 8 Uhr) nicht immer einfach, da seine sozialen 
Kontakte dadurch ziemlich eingeschränkt sind. Sein großer Wunsch wäre eine Partnerin, die wie er Jesus 
vertraut! 
DAVID & CLAUDIA sind zutiefst dankbar, dass die akute Phase von Claudias Bandscheibenvorfall vorüber 
ist. Sie hat keine Schmerzen mehr und kann sich wieder normal bewegen! DANKE für all Eure Fürbitte, für 
die liebevoll besorgten Rückmeldungen und die guten Ratschläge! – Unser kleiner TIMO feiert am 1. Juni 
seinen ersten Geburtstag. 
BENJAMIN & MARIA sind noch bis Ende Mai räumlich getrennt, da Maria in Amsterdam ein Auslandssemester 
absolviert. 
 

So wollen wir weiterhin mit Jesus und Euch zusammen unterwegs sein, 
 

Dankbar für Eure „Weggemeinschaft“ grüßen Euch, 
 

Eure 
Hans-Georg & Margret 
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